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herige Vertrag Ende 1942 abgelaufen war und die schweizerischen Vertragspartner we-
nig Neigung zeigten, härteren deutschen Vertragsbedingungen zuzustimmen. Auch
für die Variante des Wirtschaftsdrucks sprechen gewichtige Argumente - bewiesen ist

jedoch auch sie nicht.
Damit bleiben wir mit der Forschung nach den Hintergründen des Märzalarms 1943 im
Unbestimmten. Dieses hat zwar da und dort einen gewissen Grad von Wahrscheinlich-
keit; bewiesen und gesichert ist jedoch keine unserer Alternativen. Wir müssen uns
damit abfinden, dass wir hier vor einem Stück unserer Weltkriegsgeschichte stehen,
das unerforscht bleibt, wenn nicht unerwarteterweise noch eine Quelle fliessen sollte,
die uns Klarheit verschafft.

VI.

Dass der Märzalarm 1943 auch in einem gewissen Zusammenhang steht mit den Bezie-
hungen unserer Armeeleitung zum deutschen 55-Grup/ie«/ü/ire/-
insbesondere zu dessen Zusammentreffen mit General Guisan am 3. März 1943 in ei-
nem Berner Landgasthof, sei hier nur der Vollständigkeit halber festgestellt. Dieses
Treffen hatte seinen Grund vor allem darin, dass die deutsche Führung ernste Zweifel
hatte, ob unser Land seine Neutralitätspflichten voll erfüllen werde; man wollte des-

halb von General Guisan selbst erfahren, ob sich Deutschland daraufverlassen könne,
dass sich die Schweiz gegen jeden Angreifer voll verteidigen werde. Dieses Zusam-
mentreffen gehört zwar nicht direkt zum Märzalarm 1943; es ist jedoch aus dem selben
Misstrauen Deutschlands gegenüber der Schweiz erwachsen, das zweifellos auch dem
Märzalarm zugrunde lag. Afrrz

Wir gratulieren

Fourierschule IV Bern

Am 2. Dezember durfte der Schweiz. Fourierverband durch Zentralpräsident Jürg Hiss und
Georg Spinnler, Präsident ZTK, den Verband und die Sektionsvertreter den Fourierschülern der
Schule IV in Bern vorstellen. Beim anschliessenden Essen konnten die Sektionsvertreter einen
ersten Kontakt mit den angehenden Gradkameraden herstellen. Mit sehr gut gelungenen Dar-
bietungen einiger Gruppen aus verschiedenen Klassen war die Zeit nur allzu rasch zum Auf-
bruch vorgerückt.
Am 13. Dezember fand der anspruchsvolle Patrouillenlaufstatt, an welchem die Patr32 der Klas-
se 5 mit den Korporälen Benno Stutz, Rémy Donzallaz und Rolf Furrer mit einer Laufzeit von 3

Std 26 Min Sieger und Gewinner der Zinnbecher des Schweiz. Fourierverbandes wurde. Sieger in
der Postenarbeit wurde Kpl Ganz Robert der Klasse 4 mit 109 Punkten, gefolgt von Kpl Ronner
Oliver, ebenfalls Klasse 4 mit 104 Punkten. Bei den Rechnungsführern glänzte Charles Jaeggi mit
107 Punkten. Wir gratulieren den Siegern ganz herzlich zum sehr schönen Resultat!
Allen am Samstag, den 17. 12. 83 zum Fourier respektive Rechnungsführer beförderten Schülern
der Fourierschule IV wünschen wir viel Erfolg und Ausdauer beim Abverdienen.

Schweizerischer Fourierverband
Zentraltechnische Kommission

Der Präsident:
Fourier Georg Spinnler
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